
 

 
Einladung 

für HeimleiterInnen und  

HeimerzieherInnen 
 

 

zum Zwei-Tage-Seminar 
 

Bestrafung oder Belohnung? Was macht Sinn? 

Einsatz von Erziehungsmitteln aus existentieller Sicht 
 
 
 

Im täglichen Heimalltag werden ErzieherInnen von den SchülerInnen ständig neu gefordert. Dabei ist es 

manchmal für PädagogInnen nicht einfach zu entscheiden, welche Erziehungsmitteln (Strafe, Lob, Beloh-

nung)  in der jeweiligen Situation angebracht sind. 

 

Die Existentielle Pädagogik ist eine sinnorientierte Pädagogik und beschäftigt sich unter anderem mit der 

Frage, welches Handeln für das Kind oder den Jugendlichen sinnvoll und angemessen ist. 

 

 

Nach einem kurzen Input werden wir an Hand von konkreten Beispielen aus unserem Heimalltag dieser 

Frage nachgehen und daraus situationsgerechte und kreative Erziehungsmaßnahmen ableiten. 

 

 

 

 

Referentin: Prof. Dr. Eva Maria Waibel, Dozentin für Bildungs- und Sozialwissenschaften, Stu-

dierendenberatung, Psychotherapeutin, Coach, Supervisorin, Buchautorin, home-

page: www.eva-maria-waibel.at 
  
Ort und Zeit : Haus St. Georg in Sarns 

Donnerstag, 01.März 2012:  von 14.00 Uhr -  21.00 Uhr  (Abendeinheit) 

Freitag, 02.März 2012:  von 9.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 

TeilnehmerInnenzahl: 15 – 20 Personen 

    

Anmeldeschluss:  Freitag, 17.Februar 2012 

Anmeldungen:  via E-Mail im Büro der (a*sh): info@ash-heime.it mittels beigelegter An-

meldekarte 

 
Die Kosten für die Seminarreihe trägt die (a*sh).  
 

Für die (a*sh)  

der Fachausschuss für Weiterbildung 
 

Büro der (a*sh): 
 

Marienschule, Wangergasse 91, 39100 Bozen, Tel.: 0471/ 223 573 
 

E-Mail: info@ash-heime.it 

HP: www.ash-heime.it  


